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Pflege, Zuwendung und
dasMiteinander stehen in

der Tagespflege der Diako-
nie Nord Nord Ost in Trave-
münde im Mittelpunkt. „Wir
unternehmen viele Aktivitä-
ten in der Gruppe, trotzdem
habenwir jedenGast einzeln
im Blick. Es besteht jederzeit
dieMöglichkeit, sich zurück-
zuziehen“, sagt Leiterin Cin-
dy Schackow.
Pflege und Betreuung

orientierensichanden jewei-
ligen Biographien, Gewohn-
heiten und Vorlieben. Die
Mitarbeitenden pflegen die
Seniorinnen und Senioren
liebevoll und professionell –
und haben dabei immer den
Anspruch, die persönlichen
Fähigkeiten jedes einzelnen
Gastes zu fördern und zu er-
halten.

Das Tagespflege-Angebot
der Diakonie Nord Nord Ost
richtet sich an Pflegebedürf-
tige, die in ihremZuhause le-
ben, sich aber tagsüber eine
Betreuung in einem anderen
Umfeld wünschen. Die mo-
dernen Räumlichkeiten be-
finden sich direkt im Pflege-
zentrum Travemünde.
„An einem oder mehreren

Tagen in der Woche kommen
die Gäste – auf Wunsch mit
unserem Fahrdienst – zu uns.
GemeinsamesEssen,Spielen,
Lesen und Bewegungsübun-
gen stehen genauso auf dem
ProgrammwieAusflüge“, er-
zählt Cindy Schackow. „Und
bei allem umfasst unsere
Unterstützung natürlich
auch die Pflege.“
Ganz wichtig zu wissen:

Die Tagespflege dient auch

Liebevoll und persönlich
Was die Tagespflege der Diakonie Nord Nord Ost so besonders macht

der Entlastung pflegender
Angehöriger. „Wir beraten
gerne zu allenFragen, die In-
teressierte zuunseremAnge-
bot haben – unter anderem
auch zu finanziellen Aspek-
ten“, so Cindy Schackow.
Wer mag, kann jederzeit
einenSchnuppertagerleben.
Die Diakonie Nord Nord

Ost ist allein in Travemünde
mit ihrer Pflegeeinrichtung,
dem ambulanten Pflege-
dienst und der Tagespflege
breit aufgestellt – genauso
wie in anderenStädten in der
Region.
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Von Pflegegrad bis Eigenanteil: Schritt für Schritt zum
passenden Tagespflege-Angebot
Pflegekassen, Pflegestützpunkte und soziale Dienste unterstützen dabei, Leistungen zu nutzen und die richtige Einrichtung zu finden

In der Tagespflege-Einrich-
tung werden Seniorinnen
und Senioren im Kreis

einer vertrauten Gruppe be-
treut. Auch Mahlzeiten wie
Frühstück, Mittagessen und
einNachmittagsimbissgehö-
ren zum Angebot. Es richtet
sich anMenschen, die imAll-
tag Entlastung und Unter-
stützung brauchen und de-
ren Angehörige tagsüber

häufig berufstätig oder stark
eingebunden sind.

Pflegegrade und Budgets:
Wer was bekommt
Ein Anrecht auf Tagespflege
haben Menschen ab dem
Pflegegrad 2. Aktuell über-
nimmt die Pflegekasse pro
Monat folgende Beträge:
● Pflegegrad 2: 720 Euro
● Pflegegrad 3: 1357 Euro

● Pflegegrad 4: 1693 Euro
● Pflegegrad 5: 2095 Euro.
Die Summen werden zu-

sätzlich zu anderen Leistun-
gen wie Pflegegeld oder
-sachleistungen bezahlt.
Personen mit Pflegegrad 1

haben keinen Anspruch aufs
Tagespflege-Budget. Wer
dennoch eine solche Einrich-
tung besuchen möchte, kann
dafür seinen Entlastungsbe-

trag von 125 Euro pro Monat
einsetzen, den er von der
Pflegekasse erhält.

Zuschüsse und Eigenanteile
Trotz Zuschüssen der Pflege-
kasse fällt einEigenanteil an.
Er wird für Leistungen wie
Unterkunft und Verpflegung
– häufig Frühstück, Mittag-
essen und Nachmittags-
mahlzeit – sowie Investitions-
kosten der Einrichtung fällig.
Je nach Träger können zu-
sätzlich Fahrtkosten hinzu-
kommen oder bereits im Ta-
gessatzenthaltensein. Invie-
len Einrichtungen liegt der
Eigenanteil pro Tag im unte-
ren zweistelligen Bereich.

Passende Einrichtung wählen
AmAnfang steht dieKlärung
des Pflegegrades durch den
Medizinischen Dienst. Ein
Pflegegrad istVoraussetzung
für die Leistungen der Pfle-
gekasse.
Anschließend geht es um

die Suche nach einer passen-
den Einrichtung. Hilfreiche
Tipps geben Pflegestütz-
punkte, Wohlfahrtsverbände
oder private Anbieter. Ein
Besichtigungstermin und ein
Schnuppertag in der ge-
wünschten Einrichtung hel-

fen, ein Gefühl für das jewei-
lige Angebot zu bekommen.
Die Anmeldung erfolgt di-
rekt in der Einrichtung.
Im nächsten Schritt wird

die Kostenübernahme bei
der Pflegekasse beantragt.
Viele Einrichtungen unter-
stützen bei der Antragstel-
lung und der Kostenauf-
schlüsselung. Pflegestütz-

punkte und soziale Dienste
beraten unabhängig zu An-
sprüchen undKombinations-
möglichkeiten von Leistun-
gen oder weiteren Entlas-
tungsangeboten. So entsteht
Schritt für Schritt ein Betreu-
ungsmodell, das sowohl den
Bedürfnissen der Pflegebe-
dürftigen als auch der Ange-
hörigen gerecht wird.

Bei einer Pflegebegutachtung in den eigenen vier Wänden prüft ein Mitarbeiter des Medizinischen Dienstes den anzu-
nehmenden Pflegegrad. Daran bemisst sich die Zuzahlung der Pflegekasse. Foto: AdobbeStock_Stockphotodirectors

Bewegungsübungen, Spielen oder auch gemeinsame Ausflüge sorgen für jede Menge Abwechslung.Foto: Bela Hoche – Fotolia

Inga Lohse, Pflegedienstleitung, är-
gert sich: „Die Pflegeversicherungen
klären ihre Versicherten oftmals nur
lückenhaft auf. Ohne Kürzung des
Pflegegeldes oder ambulanter Leis-
tungen stellt die Pflegeversicherung
monatlich bei Pflegegrad 2 € 721,00
/ Pflegegrad 3 € 1.357 / Pflegegrad
4 € 1.685 / Pflegegrad 5 € 2.085
für den Besuch der Tagespflege zur
Verfügung.“
Manchmal fällt einem sprichwörtlich
die Decke auf den Kopf – besonders
dann,wennmandenAlltagalleinever-
bringt oder als pflegender Angehöri-
ger kaum noch Zeit zum Durchatmen
findet. Genau hier setzt das Haus
Rehhagen – Tagespflege für Senio-
ren – an.
Die Tagespflege schafft Raum zum
Aufatmen – für Seniorinnen und
Senioren ebenso wie für ihre Fami-
lien. Haus Rehhagen ist ein Ort, an
dem Gemeinschaft spürbar wird
und jeder Mensch zählt. Die Ta-
gesgäste erleben hier einen liebe-
voll gestalteten Tagesablauf. Es
wird täglich frisch gekocht – ge-
treu dem Motto „saisonal und
regional“. Und natürlich stehen im
Mittelpunkt die gemeinsamen Aktivi-
täten und Gespräche. Lachen, Erin-
nern, Mitmachen – oder einfach nur
Dabeisein. Bei gutem Wetter lockt

die 1.000qm große
Gartenanlage mit Strandkorb
und Sitzmöglichkeiten.
Gleichzeitig bedeutet ein Tag im
Haus Rehhagen eine spürbare Ent-
lastung für pflegende Angehörige.
Sie gewinnen Zeit für sich, für Termi-
ne oder einfach für einen freien Tag –
mit dem guten Gefühl, ihre Liebsten
bestens versorgt zu wissen.

Sind Sie neugierig geworden?
Besuchen Sie uns oder rufen Sie an!
Wir freuen uns und beraten Sie gerne.

Ihr Geld liegt auf der Straße

Rehhagen 2
(Nähe Uniklinik)
23627 Groß Grönau
Tel.: 04509 – 79 89 80

Aktuell

freie Plä
tze!

Seniorentagespflege
Ler�en Sie uns kennen:

MareCura Tagespflege • Hindenburgstraße 15 • 23879 Mölln

www.marecura.de 04542 6530

kennenlernen

beraten lassen

wohlfühlen

Tagespflege GmbH

®MareCura
Probetagvereinbaren!


